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Freigegeben am 2004-07-12

Int. ADAC Top-10-Rennen am Salzburgring

Pech für Franz Engstler – nach unverschuldeten Unfall im Zeittraining 

mit angeschlagenem BMW chancenlos !

„Nachtschicht“ für das Team von Franz Engstler am Salzburgring war angesagt ! Dabei hat aller so zuversichtlich begonnen. 

In den freien Trainingssitzungen immer unter den Ersten klassiert, ging man voller Optimismus ins Zeittraining. Man hatte sich eine gute Taktik fürs Qualifying  zurechtgelegt und als Engstler mit neuen Reifen auf seiner schnellen Runde war, übersah ein Teilnehmer aus einer anderen Klasse, den mit 211 km/h ankommenden BMW ausgangs der schnellen Fahrerlagerkurve. Der Einschlag hinter der Fahrertüre war so heftig das sich Engstler sich noch drehte und rücklings in die Leitplanken einschlug. Erste Diagnose, Fahrer mit Prellungen am ganzen Körper,  der BMW kaum reparabel.  Durch die schnellen Zeiten , die schon in der Anfangsphase erreicht wurden lag Engstler noch am Ende am 6 Rang.

Bis zum Warm up um 8 Uhr 30 am nächsten Morgen  waren noch ca. 14 Stunden und das Team machte sich daran das Fahrzeug auszubeulen. Eine Stunde vor Warm up war man mit dem Vermessen fertig und Franz Engstler bedankte sich mit der schnellsten Zeit, in strömenden Regen, bei seinen Mechanikern. Allerdings war man sicher über die Renndistanz Probleme zu bekommen.

Im Sprint zeigte Engstler dann noch sein Kämpferherz und erreichte einen sensationellen zweiten Platz. Zum Hauptrennen dann setzte in der Einführungsrunde ein heftiger Platzregen der Aufholjagd ein Ende. Nach der ersten Runde kam Engstler an die Box um auf Regenreifen umzurüsten. Mit etwas Verspätung jagte er dem Feld hinterher und erreichte zuletzt noch einen fünften Rang und wichtige Punkte für die Gesamtwertung., 

Wir hätten hier gewinnen können, doch nach dem Unfall im Training war es nicht mehr möglich den BMW 100% ig fit zu bringen. Ich hätte gerne mit einem Potestplatz, den Einsatz meiner Truppe belohnt meinte Engstler nach dem Rennen.

Der nächste Lauf zur Meisterschaft findet bereits in drei Wochen in Spa, im Rahmen der Tourenwagen Europameisterschaft, statt.

Bild: Franz Engstler auf BMW, im Regen eine Klasse für sich.
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